
KONTAKT

Vodafone Newsroom
+49 211 533-5500
medien@vodafone.com

WEITERE INFORMATIONEN

vodafone.de/newsroom
vodafone.de/unternehmen
twitter.com/vodafone_medien

Vodafone GmbH. Die gesetzlichen Pflichtangaben finden Sie hier: vodafone.de/pflichtangaben 1 / 4

Digitales Parkleitsystem:

In europäischen Großstädten wie London und Frankfurt suchen Autofahrer durchschnittlich 67 Stunden

pro Jahr nach freien Parkplätzen. Die zusätzlichen Spritkosten, die bei der nervigen Parkplatz-Suche

enstehen, häufen sich für jeden Autofahrer im Schnitt auf mehr als 1.250 Euro. Auch die weiteren

Verkehrsteilnehmer bekommen das zu spüren: Experten schätzen, dass die Suche nach freien

Parkplätzen für etwa 30 Prozent des Stadtverkehrs verantwortlich ist. Das Problem wird nicht

ausschließlich durch den Mangel an verfügbaren Parkplätzen verursacht. Daten aus Großbritannien

zeigen, dass der verfügbare Parkraum in vielen Städten nur zur Hälfte ausgelastet ist. Die

Kooperationspartner Ford und Vodafone testen jetzt eine neue Mobilfunk-Technologie, die die Suche

nach Parkplätzen in den Innenstädten künftig erleichtern soll. Ein digitales Parkleitsystem informiert den

Fahrer im Auto immer über die Anzahl freier Parkplätze in den Parkhäusern der Umgebung. Die

Technologie navigiert den Fahrer anschließend direkt zu den freien Parkplätzen. Das spart Zeit. Und das

entlastet den Stadtverkehr. 

„Wenn Autos in Echtzeit Informationen mit der Verkehrsinfrastruktur austauschen, wird der

Straßenverkehr ein Stück intelligenter. Autofahrer gelangen dann schneller zum Ziel. Die nervige

Parkplatz-Suche kostet uns weniger Zeit und Nerven“, so Vodafone Innovationschef Michael Reinartz.

Ford und Vodafone testen das digitale Parkleitsystem, dass sich basierend auf Daten direkt von den

Parkplätzen automatisch und in Echtzeit aktualisiert, auf dem branchenübergreifenden Testfeld KoMoD

(Kooperative Mobilität im digitalen Testfeld Düsseldorf). Fahrzeuge und Parkplätze kommunizieren

dabei per Mobilfunk.

Vernetzte Technologie hilft die Autofahrt schneller zu beenden

Vodafone & Ford wollen die Parkplatz-

Suche erleichtern

Vodafone und Ford testen digitales Parkleitsystem

Mobilfunk-Technologie informiert Autofahrer über freie Parkplätze und navigiert sie dorthin

Autofahrer in Großstädten suchen jährlich im Schnitt 67 Stunden nach freien Parkplätzen
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„Klassische Navigationssysteme helfen uns hervorragend, unser Ziel zu erreichen. Aber sie können uns

nicht dabei unterstützen freie Parkplätze zu finden – besonders in den Innenstädten“, so Ford Europa

Ingenieur Tobias Wallerius. „Das digitale Parkleitsystem ist eine vernetzte Fahrzeug-Technologie, die

dem Fahrer helfen kann, seine Fahrt schnell zu beenden. Das spart Geld und Zeit. Und das ist gut für die

Luftqualität.“

Echtzeit-Informationen auf dem Display im Armaturenbrett

Dank der Mobilfunk-Technologie V2X erhalten Autos sämtliche Straßenzustands- und Parkhaus-

Informationen von einem zentralen Computersystem. Kommt es auf der Route zum freien Parkplatz zu

einem Verkehrsunfall oder wenn ein Parkhaus plötzlich ausgelastet ist, erhält der Fahrer auf dem Display

im Armaturenbrett direkt die Empfehlungen zu alternativen Parkplätzen zu fahren.

Mobilfunk-Technologie ermöglicht weitere Anwendungsszenarien

Die Kooperationspartner Ford und Vodafone erforschen beim Projekt KoMoD weitere vernetzte

Anwendungsszenarien, die die Straßen entlasten künftig sollen:

mailto:medien@vodafone.com
https://vodafone.de/newsroom
https://vodafone.de/unternehmen
https://twitter.com/vodafone_medien
https://vodafone.de/pflichtangaben


KONTAKT

Vodafone Newsroom
+49 211 533-5500
medien@vodafone.com

WEITERE INFORMATIONEN

vodafone.de/newsroom
vodafone.de/unternehmen
twitter.com/vodafone_medien

Vodafone GmbH. Die gesetzlichen Pflichtangaben finden Sie hier: vodafone.de/pflichtangaben 3 / 4

Ampel-Assistenzsysteme informieren Autofahrer über die Dauer von Rot- und Grünphasen von

Ampeln. Das kann das abrupte Abbremsen vor roten Ampeln vermeiden, die Sicherheit erhöhen,

den Kraftstoffverbrauch reduzieren und den Verkehrsfluss optimieren. Denn Fahrer können die

Geschwindigkeiten vorausschauend anpassen.

Tunnel-Informationssysteme geben Autofahrer vorab Informationen über Sperrungen von

Fahrspuren, Geschwindigkeitsbegrenzungen oder langsam fahrenden Fahrzeuge in Tunneln.

Vernetzte Vario Tafeln entlang der Hautverkehrsadern liefern aktuelle Informationen zu

Großveranstaltungen, die den Nahverkehr beeinflussen können. Dazu zählen zum Beispiel

Ausstellungen, Konzerte oder Fußballspiele mit vielen Zuschauern.

Intelligente Verkehrsleitsysteme auf der Autobahn verbessern durch die kurzfristige Anpassung

von Geschwindigkeitsbegrenzungen den gesamten Verkehrsfluss.

Die smarte Verkehrsschild-Erkennung sendet Geschwindigkeits- und Gefahrenschild-

Informationen per Mobilfunk direkt an die Autos. Während die Verkehrszeichenerkennung mit

Kameras in vielen Fahrzeugen vorhanden ist, ist die Funktionsweise bei schlechtem Wetter oder

umgeben von großen Fahrzeugen in Frage eingeschränkt. Die Übertragung von Verkehrsschild-

Informationen an das Fahrzeug über eine Mobilfunkverbindung direkt vom Schild gewährleistet,

dass alle Fahrer wichtige Sicherheitshinweise sehen.

Die Schlechtwetter-Warnung übermittelt aktuelle Wetterbedingungen (z.B. plötzlicher

Starkregen) automatisch von einem Fahrzeug an alle Autos in der Umgebung. Wenn beispielsweise

die automatischen Scheibenwischer eines Fahrzeugs Regen erkennen, wird diese Information direkt

mit anderen Fahrzeugen geteilt.

Digitaler Rettungsgassen-Assistent hilft Helfern zu helfen

Bereits im vergangenen Jahr haben Vodafone und Ford getestet, wie die die Mobilfunk-Technologie V2X

Auto-Fahrer automatisch vor Unfällen warnt, ihnen den genauen Standort von ausrückenden

Einsatzfahrzeuge zeigt und sie anleitet die Rettungsgasse richtig zu bilden.
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BEITRAG ONLINE

ANSEHEN:

https://vftesting-live.pemedia.de/newsroom/unternehmen/connected-cars-vodafone-und-ford-entwickeln-v2x-

loesung-fuer-smart-parking/

THEMEN DES BEITRAGS:

5G Digitalisierung Innovation IoT Kooperation

Mobilfunk Mobilität Pionier SmartCity Zukunft

AUTOR:

Tobias Krzossa

Pressesprecher

WEITERE INFORMATIONEN ZU VODAFONE DEUTSCHLAND: www.vodafone-deutschland.de
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